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6.2.1    Layer2 Cloud Connector

Der Layer2 Cloud Connector der Hamburger Layer2 GmbH ist ein universel-

les Tool, mit dem Sie Daten und Dateien zwischen Hunderten Systemen 
automatisch synchron halten können. Dies gilt auch für SAP-Systeme. 
Einen Schwerpunkt innerhalb der Anwendungsfälle dieses Werkzeugs bil-

den die Migration, das Backup und vor allem die Integration mit der Micro-

soft Cloud, darunter Services wie Microsoft Office 365, SharePoint, 
OneDrive, Dynamics, Microsoft Exchange, Microsoft Teams, Groups und 
Azure. Es werden jedoch auch Systeme anderer Hersteller wie Google, Ama-

zon, Oracle, IBM, Salesforce usw. unterstützt.

Die Layer2 GmbH ist einer der marktführenden Anbieter von Add-ons zu 
Microsoft-Produkten. Den Layer2 Cloud Connector gibt es seit 2009. Er 
wird weltweit von kleinen, mittleren und größeren Unternehmen einge-

setzt. Dabei arbeitet die Layer2 GmbH mit Partnern, die die Kunden bei der 
Implementierung der Lösung unterstützen.

Die Datenverbindungen können sehr einfach und ohne Programmierung 
eingerichtet werden. Dabei wird Bezug auf Datenprovider (Treiber) genom-

men, und es müssen Verbindungszeichenfolgen, Datenabfragen sowie wei-

tere Optionen angegeben werden. Der Layer2 Cloud Connector stellt 
diverse Datenprovider bereit, beispielsweise für die folgenden Protokolle:

� Open Database Connectivity (ODBC)

� Object Linking and Embedding Database (OLEDB)

� die Microsoft-Klassensammlung ADO.NET

� Text bzw. CSV-Dateien (Comma separated Values)

� XML

� RSS-Webfeeds (Rich Site Summary)

� SOAP

� OData

Außerdem werden die folgenden Microsoft-Funktionen unterstützt:

� Fileshares

� Exchange

� SharePoint

� Teams

� die Cloud-Integrationsdienste Flow und Logic Apps
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Der Layer2 Cloud Connector kann jedoch auch mit Datenprovidern von

Drittanbietern zusammenarbeiten, z. B. für SQL Server, Salesforce, Oracle,

IBM usw. Für die Verbindung mit den SAP-Systemen wird typischerweise

OData als Integrationsstandard verwendet.

Die Verbindung von Microsoft-Systemen kann manuell oder automatisch

über Microsoft Windows PowerShell eingerichtet werden. Ist die Verbin-

dung hergestellt, wird sie von einem Windows-Service regelmäßig ausge-

führt. Die Daten werden dann automatisch entsprechend der Einstellungen

zwischen den verbundenen Systemen abgeglichen. Dieser Abgleich erfolgt

entweder uni-direktional (z. B. werden die Daten nur aus dem SAP-System

gelesen) oder bi-direktional (also inklusive dem Schreiben von Daten ins

SAP-System).

SAP-Integration Die Daten werden im SAP-System in einem der vom Layer2 Cloud Connec-

tor unterstützen Formate bereitgestellt, z. B. als Text-/CSV-Datei, als Excel-

Datei, im XML-Format, als SOAP-Webservice (lesend), über ADO.NET oder

als OData-Webservices (lesend und schreibend). Die Bereitstellung der SAP-

Daten über die OData-Schnittstelle erfolgt typischerweise über SAP Net-

Weaver. Weitere Tools sind nicht erforderlich. In der zum Zeitpunkt der

Drucklegung dieses Buches neuesten Version unterstützt der Layer2 Cloud

Connector zusätzlich die SAP-Lösung SAP Hybris Cloud for Customer.

Ein typischer Anwendungsfall für den Layer2 Cloud Connector ist die

Bereitstellung von SAP-Daten in der Microsoft Cloud, um die einfachere

Zusammenarbeit mit Kunden und Partnern zu ermöglichen. Auf diese

Weise sind beispielsweise ein orts- und geräteunabhängiger mobiler Zugriff

und das Reporting auf SAP-Daten möglich. Außerdem können Dashboards

erstellt und Daten über die Microsoft-Oberflächen erfasst werden. Auch als

Basis für die Implementierung von systemübergreifenden Geschäftsvor-

gängen und direkte Zugriffe auf das SAP-System über das Internet kann der

Layer2 Cloud Connector verwendet werden.

Datenkopie für

den Zugriff

Eine Besonderheit der Lösung ist der Synchronisationsansatz (siehe Abbil-

dung 6.8): Benutzer des Zielsystems greifen nicht direkt auf das verbundene

SAP-System zu, sondern arbeiten mit einer synchronen Datenkopie direkt

im Zielsystem. Die SAP-Daten werden also nicht nur auf der Benutzerober-

fläche der verbundenen Systeme angezeigt, sondern stehen komplett und

aktuell in der jeweiligen Anwendung zur Verfügung. Bei der Anzeige der

SAP-Daten in SharePoint bestehen beispielsweise keine funktionalen Ein-

schränkungen für Listenansichten, Filtern, Suchen und Formulare. Es ist

sowohl ein mobiler als auch ein Offline-Zugriff auf die Workflows und Apps

möglich. Nachteile dieser Vorgehensweise sind der durch die Synchronisa-

tion bedingte Zeitverzug und die Datenduplikation. Diesen Nachteilen ste-
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hen jedoch erhebliche Vorteile gegenüber, z. B. die hohe Performance für die

Endanwender, die Sicherheit (denn die Benutzer greifen nicht auf das SAP-

System zu) sowie die geringe Komplexität der Anwendungsarchitektur.

Abbildung 6.8  Layer2 Cloud Connector

Deployment-

Optionen

Der Layer2 Cloud Connector kann als Windows-Service vom Kunden, im

lokalen Netzwerk oder in dessen Cloud verwaltet werden. An den verbun-

denen Systemen und Netzwerken müssen keine Veränderungen vorge-

nommen werden. Die zu synchronisierenden Systeme werden direkt und

sicher verbunden. Der Hersteller ist nicht am Datentransfer beteiligt, da es

sich nicht um einen Cloud-Service handelt.

Weitere FunktionenDer Layer2 Cloud Connector ermöglicht auch Datenabfragen (über OData,

XPath, SQL usw.), Datenbereinigungen, Typkonversionen für spezielle

Datentypen, Berechnungen, Transformationen und Übersetzungen sowie

die Implementierung von Geschäftslogik über C#-Programmierung. Die

Funktionen der verbundenen Systeme können genutzt werden, um die

kundenspezifische Geschäftslogik zu implementieren (z. B. über Share-

Point-Workflows oder Microsoft-Flow- bzw. Azure-Logic-Apps). Durch eine

Integration in die Windows-Management-Konsole können die verbunde-
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nen Systeme zentral administriert werden. Auch Logging- und Alerting-

Funktionen werden bereitgestellt. Abbildung 6.9 zeigt exemplarisch die

Konfiguration eines Data Providers für OData.

Abbildung 6.9  Layer2 Data Provider für OData

Layer2 kann insbesondere dann interessant sein, wenn der Datenaustausch

nicht nur zwischen Microsoft- und SAP-Systemen, sondern auch noch mit

anderen Systemen stattfinden soll. Die bereitgestellten Konnektoren erlau-

ben es, Daten in weit über 100 Applikationen zu integrieren. Die Daten kön-

nen zwischen den Systemen einfach synchronisiert werden – bei gleichzeitig

recht kurzen Implementierungszeiten und vergleichsweise geringen Lizenz-

kosten.

Weiterführende Informationen zum Layer2 Cloud Connector

Auf der Homepage des Herstellers unter www.layer2solutions.com finden

Sie weitere Informationen zum Layer2 Cloud Connector, darunter Produkt-

videos. Es wird auch ein kostenfreier Download des Konnektors angeboten.
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